
Bibelstunde St. Martini am 29.01.2025 zum Thema Propheten des Alten Bundes

3. Stunde: Elia – Gespräch mit Gott
 
 

1. Die Andacht zu 1.Kö 19,9-10
 
Elia kam dort in eine Höhle und blieb dort über Nacht. Und siehe, das Wort des Herrn kam zu 
ihm: Was machst du hier, Elia? Er sprach: Ich habe geeifert für den Herrn, den Gott Zebaoth; 
denn Israel hat deinen Bund verlassen und deine Altäre zerbrochen und deine Propheten mit 
dem Schwert getötet und ich bin allein übrig geblieben, und sie trachten danach, dass sie mir 
mein Leben nehmen. (1.Kö 19,9-10)
 

- Des Herrn Anfrage an den Propheten: Was machst du hier, Elia? -
 
1. Die Frage angesichts seiner Angst
2. Die Frage angesichts seiner Fehleinschätzung
3. Die Frage angesichts seines Auftrages
 
 

2. Steckbrief Elia
 
- Elia (Mein Gott ist Jahwe), kommt aus Tischbe in Gilead und wirkte um 870-860 im Nordreich
- Ahab ist König und Isebel seine Frau, die in Gegnerschaft zu Elias stehen; sie sind Götzendiener des 
Baals und der Astarte; dieser Kampf setzt sich auch gegen Ahasja, den Sohn Ahabs, fort
- Elia kämpft gegen diesen Götzendienst, der ganz Isarel ergriffen hat; er persönlich tötet die 450 
Baalspriester am Karmel
- Elia tu viele Wunder: Totenauferweckung, Feuer vom Himmel, Regen
- Ausführlich wird seine Schwächephase im Dienst dokumentiert (vom Karmel zum Horeb)
- Elia wird entrückt (als einziger neben Henoch im Alten Bund), er stirbt nicht. Bei der Entrückung erhält 
sein Schüler Elisa zwei Teile seines Geistes; Elisa ist in seinem Wirken dem des Elia sehr ähnlich
- Maleachi kündigt die Wiederkunft Elias vor dem Tag des Herrn an
- Jesus macht deutlich, daß Elia in Johannes dem Täufer wiedergekommen ist (Mt 17,10f)
- Elia begegnet Jesus zusammen mit Mose bei der Verklärung
- Zahlreiche seiner Taten werden im Neuen Testament direkt und indirekt zitiert und reflektiert: Witwe in 
Sarepta (Lk 4,25f); Feuer vom Himmel (Lk 9,54); Schwäche Elias (Röm 11,2-4); seine Gebetskraft (Jak 
5,17f); die beiden Zeugen in der Offenbarung (?) (Offb 11,5)
 
 

3. Gespräche Gottes mit den Propheten
 
- An zahlreichen Stellen berichtet die Bibel, zum teil sehr ausführlich, über die Gespräche des Herrn mit 
seinen Propheten: Abraham vor Sodom, Mose am Dornbusch oder am Sinai, Samuel bei der seiner 
Berufung oder bei der Salbung Davids, Elia in der Wüste, Jesaja vor dem Thron Gottes, Jona nach der 
Verschonung Ninives, Hiob im Wettersturm
- Es gibt drei standardisierte Formeln im hebräischen, durch die in den prophetischen Büchern und 
Abschnitten der Bibel deutlich gemacht wird, daß der Herr direkt spricht:
- Und des Herrn Wort geschah zu mir. (Hes 13,1) (Wortereignisformel) wajəhî dəvar JHWH
- So spricht der Herr. (Hes 13,3) (Botenformel) koh ’āmar JHWH
- Spruch Jahwes (Gottesspruchformel) nə’um JHWH
 
 



4. Der Text: 1.Kö 18,41-45
 
Und Elia sprach zu Ahab: Zieh hinauf, iss und trink; denn es rauscht, als wollte es sehr regnen. 
Und als Ahab hinaufzog, um zu essen und zu trinken, ging Elia auf den Gipfel des Karmel und 
bückte sich zur Erde und hielt sein Haupt zwischen seine Knie  und sprach zu seinem Diener: 
Geh hinauf und schaue zum Meer! Er ging hinauf und schaute und sprach: Es ist nichts da. Elia 
sprach: Geh wieder hin, und der Diener ging wieder hin, siebenmal. Und beim siebenten Mal 
sprach er: Siehe, es steigt eine kleine Wolke auf aus dem Meer wie eines Mannes Hand. Elia 
sprach: Geh hin und sage Ahab: Spann an und fahre hinab, damit dich der Regen nicht aufhält! 
Und ehe man sich's versah, wurde der Himmel schwarz von Wolken und Wind und es kam ein 
großer Regen. (1.Kön 18,41-45)
 
 

5. Die Auslegung zu 1.Kö 18,41-45
 

- Wie man vollmächtig betet –
 

1. Die Beugung
2. Die Ausdauer
3. Das Vertrauen
4. Die Gemeinschaft
 


